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Magdeburg, 24.01.2008 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
wenn sich die Bundeswehr in der Heide als Umweltschützer darstellt, wird der Bock zum 
Gärtner. Davon kann man sich in Heide selbst ein Bild machen. Immer mehr werden die 
(noch) bewaldeten Bereiche von Kettenfahrzeugen zerfurcht, es liegen neue Munitionsreste 
und Reste von Signalmitteln herum. Dann rühmt sich die Bundeswehr in der örtlichen Presse 
noch mit einer Havarie eines Tanklasters auf unserem Trinkwasser und der Tatsache, dass sie 
die örtliche Feuerwehr verjagt und ihre eigene geholt hat. Gleich zwei Böcke erscheinen auf 
unserem 175. Friedensweg am Sonntag, den 03. Februar 2008. Der 

Treffpunkt ist um 14 Uhr in Dolle, direkt an der Einmündung der Kastanienstraße auf 
die B 189. Nach der Kundgebung setzen wir uns noch mal in oder auf die Fahrzeuge und fah-
ren bis zum Ausgangspunkt der Wanderung am „Sonnenhof“ vor. Nur haben die bereits er-
wähnten Böcke nichts mit der Bundeswehr zu tun, sondern sind unsere Begleiter beim ca. 3 
km langen Ziegentrekking im Raum Steinberge. Das Ziegentrekking ist ein neues Angebot 
von Rigbert Hamsch (Tourismusbüro Touralis, Internet: www.touralis.de), welches er mit 
uns testet. Nachdem die Geschichtswanderung mit ihm im Oktober allgemein Anklang gefun-
den hat können wir uns auf einen weiteren Höhepunkt freuen. Die Ziegenböcke haben die 
Aufgabe, u. a. Glühwein zu transportieren. Im Anschluss an die Wanderung gibt es im Hotel 
„Deutsches Haus“ gegen 16 Uhr noch den Vortrag „Heiße Zeiten - Klima- und Gesell-
schaftswandel in Mitteldeutschland“ ebenfalls von Rigbert Hamsch. So hat man dort die 
Gelegenheit zum Aufwärmen, wenn es überhaupt notwendig ist, sich aufzuwärmen. Bislang 
blieb auch in diesem Jahr der richtige Winter mit Schnee aus. Auch eine Folge des Klima-
wandels. Der Klimawandel ist mittlerweile jedermann ein Begriff – irgendwie wird es alles 
wärmer. Was dies aber ganz konkret für unsere Region bedeutet, für Landwirtschaft, Forst-
wirtschaft, Trinkwasserversorgung - und welche Wechselwirkungen es mit anderen großen 
Veränderungen gibt, versucht dieser Vortrag von zu beleuchten. 
 
Am Mittwoch, den 06. Februar 2008 um 19 Uhr beginnt das Arbeitstreffen in Samswegen 
bei Familie Schubert im Kommunikationsweg 10.   
 
Vom 08. bis 10. Februar 2008 findet die  44. Münchner Konferenz für Sicherheitspolitik 
statt. Hintergrundinformationen und Informationen zu Gegenaktionen stehen im Internet hier: 
 
http://www.uni-kassel.de/fb5/frieden/themen/Sicherheitskonferenz/Welcome.html 

Erfolg ist ein Geschenk, 
eingepackt in harte Arbeit. 
 

Ernst Ferstl 
 



Christel Spenn war kürzlich bei den Perspektiventagen in Berlin und hat wieder interessante 
Kontakte geknüpft. Ich war derweil in Aachen auf der Strategiekonferenz der Kooperation für 
den Frieden. Diese stand unter dem Motto „Afghanistan – kein Ausweg aus der militärischen 
Sackgasse?“. Das ist insofern interessant, da die Bundeswehrsoldaten, die nach Afghanistan 
gehen, vorher einen Übungsabschnitt in der Heide durchlaufen. Jetzt will die Bundesregierung 
noch nachlegen und Kampfverbände schicken. Wir werden auf den Aufstellern noch entspre-
chendes Material über die Tagungen auslegen. 
  
In knapp zwei Monaten ist schon Ostern und natürlich auch Ostermarsch. Bei uns 

findet er am Ostermontag (24. März 2008) in Haldensleben statt.  
Hier schon mal ein erster Blick auf das Programm, soweit es der Vorbereitungsstand zulässt: 
 
Wie in den Vorjahren gibt es wieder die Möglichkeit der gemeinsamen öffentlichkeitswirk-
samen Anreise.  
 
Mit den Fahrrädern trifft man sich in Magdeburg um 08.00 Uhr vor dem Roland auf dem 
Alten Markt. Um  09.30 Uhr ist der Treffpunkt in Wolmirstedt vor dem Bahnhof. Kurz 
vorher kommen die Züge aus Magdeburg und Stendal an.  
 
Treffpunkt zum Autokorso wird um 10.00 Uhr auf dem Domplatz in Magdeburg sein.  
 
Treffpunkt ist dann um 11 Uhr der Markt in Haldensleben. Dieser Platz ist von allen vier Sei-
ten bebaut und somit etwas windgeschützt.  
 
Die Haldensleber Schülerband „E-Motion“ wird einen musikalischen Auftakt bieten.  
 
Gegen 11.30 Uhr gibt es eine Andacht in der Kirche ganz in der Nähe.  
 
Für 11.55 Uhr ist der eigentliche Marsch, etwa 4 km durch die Innenstadt von Haldensleben 
starten.  
 
Der Ostermarsch wird wie in den Vorjahren wieder durch einen Markt der Möglichkeiten 
bereichert. Auch für die jüngsten soll es ein kurzweiliges Programm geben. Der Kalender für 
das Jahr 2009 mit Fotos aus der Colbitz-Letzlinger Heide von Bernd Luge wird auf dem Os-
termarsch Premiere haben.  
  
Um 14 Uhr gibt es die Abschlusskundgebung auf dem Markt.  
Dazu hat sich Petra Pau, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages angekündigt.  
Fred Braumann wird die Kommunalpolitik und den Umweltschutz zum Thema machen, 
ferner wird Jörg Lauenroth-Mago (Ver.di) ein paar Worte an uns richten. 
 
Die Band AufSturz (Magdeburg) wird zum Abschluss des Programms spielen.  
 
Aus dem Raum Aschersleben haben sich schon interessierte junge Leute zu unserem Oster-
marsch angekündigt.  
 
 
Genauere Informationen und der eigentliche Aufruf folgen noch zu gegebener Zeit.  
 
Euer  
 
Helmut Adolf 
 
 


